
Jugendmedienschutz an der Werdenbergschule (mobile Endgeräte - Handy, Smartphone,…usw.) 

Liebe Eltern,

die fortschreitende Digitalisierung unserer Gesellschaft bietet für Kinder und Jugendliche sowohl Chancen als auch 
Risiken. Als Schule verstehen wir uns als lernende Gemeinschaft, die technischen Innovationen mit Offenheit 
begegnet. Uns ist bewusst, dass Smartphones und andere internetfähige Geräte längst Teil der Lebenswelt der 
meisten Schülerinnen und Schüler sind. Der verantwortungsvolle Umgang mit diesen „mobilen 
Endgeräten“ (Smartphones, Handys und ähnliche Geräte) ist daher ein zentrales Lern- und Erziehungsziel unserer 
Schule.

Im laufenden Schuljahr wird die WBS in diesem Bereich verstärkt aktiv sein – unter anderem mit einer 
Informationsveranstaltung für Eltern. Gleichzeitig möchten wir Sie über die geltenden Regeln informieren:

Lehrkräfte können den Einsatz von Handys im Unterricht zu pädagogischen Zwecken ausdrücklich erlauben. In 
begründeten Fällen darf auch ein Anruf nach Hause gestattet werden.

Grundsätzlich gilt jedoch: Mitgebrachte Handys müssen ausgeschaltet oder stummgeschaltet in der Schultasche 
aufbewahrt werden. Eine Nutzung in den Pausen oder vor bzw. nach dem Unterricht ist nicht erlaubt, es sei denn, eine 
Lehrkraft hat die Verwendung ausdrücklich gestattet.

Bei Regelverstößen kann das Handy vorübergehend eingezogen und am Ende des Schultages wieder ausgehändigt 
werden. Ab dem zweiten Verstoß behält sich die Schule vor, das Gerät ausschließlich an die Eltern oder eine von ihnen 
schriftlich bevollmächtigte erwachsene Person auszuhändigen.

Mobile Endgeräte, auf denen jugendgefährdendes Material oder illegal aufgenommene Inhalte (Bilder, Musik, Filme) 
vermutet werden, können ohne Einsichtnahme unmittelbar an die zuständige Polizeidienststelle weitergegeben 
werden.




